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können die Kind EL V fünf aufeinanderfolgenden Fragen nur nit — 0—„5 ant⸗
porten. Ferner: „Wenn e Mutter euch in die 1—— ſchi ſo ihr
erne —2 „Und enn die Mutter in die1 geht, ſo ollt ihr mit —?“

2 In den euchariſtiſche Winken möchte ich davon abraten bei Marias
Beſuch bei iſabe eſulein 3 Prechen, „das bei Maria e geſehen
hat man 8 nicht mit der Mutter Gottes hat chon geſprochen“,
adurch auf die Uchari1e hinweiſen 3 können 226) Angefügt iſt die
Anleitung der Erſtjährigen zUum Meſſehör von ini  aler

St Florian. Prof Dr Joſef Hollnſteiner.
42) „Ich klopfe an.

1⁰ Kommuniongeſchichten für die Jugend Von

Schw Maria Natalia, Urſuline; mit uchſchmu von Bruder Notker
CL (VI 170) reiburg Bi 1921, Herder. 33.—5 geb

48.—
Nebſt dEL Darſtellung des Sehnens nach Je

ſus iſt die pſychologiſche

Durcharbeitung des Ringen8 der Kinderſeele nach Heiligung eine wi tige
Aufgabe der KommuniongEſchichten für Kinder  —  7 Geſchichten 0  en
vir Man el doch dieſen beſeitigt auch

eſter Natalia nicht Die Aus

ſehr ſ

chön Ein Teil der Erzählungen ird meiſten die ädchenſtattung i 43) gefällt mir nichtKloſterſchulen intereſſieren. „Heidenblümchen
Der 9eiſtliche Herr QT nicht uim Recht, enn ETL der katholiſchen Frau anrät,
zunächſt von hrem Gatten die Zuſtimmung 3 erbitten, daß die Kinder
im QAu. der QAufe unterrichtet werden 50); ſonderbar erührt den
eſer das Verhalten des Kaplans bei der Kommunion des vierjährigen
Kindes (S 98½ Die Geſchichte „Eine wunderbare Errettung“ 138) iſt
auch m der von Schwarzmann bei Butz (Kevelger) 1908 erſchienenen
Sammluttg von Kommuniongeſchichten: 7Bereitet den Weg des Herrn“

198) enthalten. Warum Beginn drei Erzählungen mit unwürdiger
Beicht und azu das düſtere uf der erſten (4) Seite?

Stift Florian Prof Dr b

ſef Hollnſteiner.
Kommunionkind und Kirchenjahr. Ein Betrachtungs⸗ und Gebet⸗

büchlein für Erſtkommunikanten und alle KHommunionkinder von
Msgr Friedrich Peſendorfer (XVI 250) Regensburg 1922,
Köſe

u 142. geb

In kurzen, kindertümlichen Betrachtungen Uhr Peſendorſer die Kind er
un den ei des Kirchenjahres ein und etzt die Liturgie in Beziehung 3ur
Euchariſtie. Den Schluß bildet ein Gebet, das aber öfters 3 ſehr den
rakter der Ueberſetzung ſich trägt; z Beigegeben iſt Ein An
hang „Euchariſtiſche Heilige“, ich Tharſizius vermiſſe. Der zweite Teil
nthält Gebete vun dem Buche weite Verbreitung, doch mögen
für Eine Neuauflag folgende Wünſche berückſichtigt werden: iſt

der Termin des Namen⸗Jeſu⸗Feſtes; 51 Die Apoſtel 77
Fiſcher“; 105 das dreimalige ingen des eluja; 110 der Weiße
Sonntag iſt nicht der Tag der „Anlegung“ des Taufkleides; 184
Allerſeelentag ſind drei eilige Meſſen Manchmal ird 3 viel verlangt:

„Das Leben muß maktellos ſein“ vgl 196)3 ende oft
deinen Blick UL Kirche“ 45 75060  ch bin von en gewiß der Geringſte“;

639 kann nichts als Weinen“; 116: „Willſt du in den Himmel
kommen.“  7  — 150 ⁴„ v nie utim Leben eine eilige Kommunion
oder eilige Meſſe Aus räghei unterlaſſen“; Der erglei mit
dem Pinſel ſtimmt nicht; 2 verdient auch das „Herz eſu“ ein Beiwort
neben: dem „heiligſten Herzen ariens“; 41 Der erglei mit dem
Brautpaar iſt für Kinder nicht verſtändli Fraglich iſt bb oſef Ahre
bei Q.

e

ſus var (S 56) und ob der Aufentha Jeſu Im Tabernakel ein ſtän
diger iſt 64) Die B ſind unpaſſend
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das Eſt de  — heiligen Joſef zwiſchen eptuageſima und Serageſtui⸗Schutzengelfeſt nach Kirchweihfeſt. Prof Dr Joſef Hollnſteiner.St Florian.

44 Beicht  2  . Kommunion⸗, V  irmbüchlein für die atholiſche ＋

ugend
Von Pfarrer Wilhelm Schwarz 30) Frankfurt Main 1921
Carolus⸗Druckerei. Broſch 3.—

Heftig tobt der Kampf die eelen der Kinder, Glaube und Un
glaube ringen ———1e wie kaum 1e zuvor. Ungeſtraft dürfen ungläubige Kreiſe
zarte Kinderſeelen vergiften Moraliſche Defekte 4e das uge des Kun⸗
digen immer öfter auf cheinbar reinen Kinderſtirnen und nicht ſelten E
die Pilatusfrage ſchon auf roſigem Kindermun Wer Unter ſolchen Um⸗
ftänden die edrohte Kinderſfchar mit Undiger Hand 3 den Kraftquellen
der eiligen Sakramente und ſie anleitet, recht tief und gründlic Aus
dieſem Gnadenborn 3zu en, übt ein apoſtoliſches erk. Das
vorliegende I  ein iſt ſolch apoſtoli

em Geiſte entſprungen. Es bietet
eine treffliche Einführung uin das Weſen und die Bedeutung der heiligen
Sakramente der Buße, des Altares und der Firmung und friſch auf kür
zeſtem Raum das Weſntliche auf, was die uder hierüber im Religions⸗
unterrichte vernommen, für den bevorſtehenden Empfang nutzbar
3 machen Wenn hiebei die der kindlichen Auffaſſungskraft ſo ehr ent⸗
ſprechende iſtoriſch⸗genetiſche Methode in Anwendung gekommen wäre,

das Büchlein noch gewonnen. bh der vertvollſte Teil ſind die un⸗
gemein Qn

ind Be
ſprechenden Gebete, die der kindlichen Eigenart glücklichſt an,

gepaßt onders 5 en iſt Es, daß auch mehrere der gebräuchlichſten
und kin lic  en Sakramentlieder m das I.  ein aufgenommen EL cheinen.

mit 1  1 auf den durch die augenblicklich enbrmen Herſtellungs⸗
koſten bedingten nappen Umfang wurde von jedem Hinweis au orbild
iche Kindergeſtalten Pie Tharſizius abgeſehen und auch des Beicht⸗
iegels keine Erwähnung geta Wenn einmal dieſe Rückſichten weniger in
Betracht kommen werden, o erfaſſer dies na  0 *  E  piele
3 hen!“ gilt 10 gerade bei Kindern und jeder Katechet weiß, wie ehr der

inweis auf die Helden des Beichtſiegels die zaghaften leinen ünder
3zul Aufrichtigkeit ermuntert. Katechet Gottfried Bayr.mz

Die Miſchehe. Eindringliche Orte katholiſche

* Jünglinge und
Jungfrauen (86) Säckingen Baden) 1921, Hermann 5—

Das Schriftchen varnt un wirklich eindringlicher Weiſe vol dem Ein
gehen einer Miſche Die Argumentation ſtützt auf die Glaubensquellen
un auf traurige Erfahrungstatſachen Uund vbermag wohl nachdenklich zu
machen. Der Wert, den die Ausführungen haben, ird nur dadurch twas
gemindert, daß die Nichtkatholiken faſt Ur  eH als nicht edle Menſchengeſchildert werden. Dr Ferd Spiesberger.
46) Unſere Kinder! Gedanken und Ratſchläge für chriſtliche Eltern und

zieher von Stoeckle 62) ergentheim, r )hlinger.
Ein prächtiges Schriftchen! 7 ſchöner, herzlicher Spraäͤche werben

ben, deren Befolgung die rich⸗wertvolle Mahnungen und Anregungen gege
tige Erziehung Das U  ein ſo In der Hand jedes Erziehers ſich
finden! Der Seelſorger findet darin köſtliche Gedan Ar Unterweiſung
der Eltern, der  ateche olche für ſeine eigene Erziehertätigkeit; den größten
Wert hat die Schrift aber für die Eltern Nimm, lies, führ' C8 aus!

Drr Ferd Spiesberger.
47 en  E, verdet wieder kin  h Ein moraliſch⸗hygieniſch⸗
. pädagogiſche Abhandlung ur Bekämpfung des Wewirt38


